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Herren 2. Bezirksklasse 1

SC Südlohn III : TTC Gronau II 
Samstag, 30.03.2024, 15:00 Uhr

Wentholt bleibt gegen den TTC Gronau II ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
SC Südlohn III im umdisponierten Spiel der Herren 2. Bezirksklasse 1 gegen den TTC Gronau II fest.
Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Marcel Wentholt, der seine Partien allesamt
gewann. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Mats Terbrack, der durch seinen Sieg
im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Gekämpft bis zum Schluss hatten Schemmick / Terbrack in der Partie gegen
Terbeck / Kaiser, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Mit nur einem Satzverlust gingen
dann Wentholt / Thies gegen Haak / Westphal durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-
Erfolg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Timo Schemmick wehrte eine 1:0 Satzführung von Julian Dominik Kaiser ab und fuhr den
Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Marcel Wentholt besiegelte mit einem 11:5, 5:11, 11:9, 11:7
gegen Felix Terbeck einen Punkt für sein Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an den Tisch. Mats Terbrack gelang es, Roland Westphal im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Keine
Chancen hatte Hubert Thies beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Willy Haak. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des SC Südlohn III und des TTC Gronau II. Fünf Sätze lang hingegen
beharkten sich Timo Schemmick und Felix Terbeck, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Das Einzel zwischen Marcel Wentholt und Julian Dominik Kaiser endete dagegen mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der
Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Bis in
den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Mats Terbrack und Willy Haak, das Mats Terbrack
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Zu guter
Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Hubert Thies konnte im Spiel gegen Roland
Westphal einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 23:13 (Thies) und
20:18 (Westphal). Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht der SC Südlohn III am 19.04.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TTC Alstätte II, während der TTC Gronau II am 13.04.2024 gegen den SV Westfalia Gemen III
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SC Südlohn III

Doppel: Schemmick / Terbrack 0:1, Wentholt / Thies 1:0 
Einzel: T. Schemmick 1:1, M. Wentholt 2:0, M. Terbrack 2:0, H. Thies 1:1 

 TTC Gronau II
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Doppel: Terbeck / Kaiser 1:0, Haak / Westphal 0:1 
Einzel: F. Terbeck 1:1, J. Kaiser 0:2, W. Haak 1:1, R. Westphal 0:2


